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Danksagung

Liebe Freunde*innen der Akademie Off-Theater nrw,
die Zeit rast, denn nun gibt es uns schon 30 Jahre.  

Aus diesem besonderen Anlass erscheint unsere Jubiläumsbroschüre 
mit herzlichem Dank an alle, die uns bisher auf diesem Weg 

begleitet haben.

Viel Spaß beim Blättern und Lesen wünschen
Vorstand, Geschäftsführung und Büroteam
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Was bedeutet Kunst in einer Welt, die immer 
komplexer und konfliktreicher wird? Was be-
deutet Kunst angesichts der aktuellen Krisen, 
die uns alle erschüttern? Was bedeutet Kunst 
für jede und jeden von uns?
Für mich bedeutet Kunst, einen ganz anderen, 
ungewohnten und offenen Blick auf die Welt 
zu werfen. Für mich bedeutet Kunst, die Kom-
plexität der Welt in all ihren Widersprüchen 
zu erfassen und zuzulassen, ohne sich ohn-
mächtig oder ausgeliefert zu fühlen. Für mich 
bedeutet Kunst, andere Perspektiven gelten 
zu lassen. Und für mich bedeutet Kunst auch 
Schönheit und Freiheit – wobei es in ihrem 
Wesen liegt, immer wieder neu zu verhan-
deln, was das ist.
Am einfachsten und am wenigsten unverstellt 
ist der Weg zur Kunst für Kinder und Jugend-
liche – vor allem dann, wenn sie gut begleitet 
werden. Deshalb ist es mir ein großes Anlie-
gen, Kindern dieses Angebot zu machen und 
ihnen ein großes Gut – die Teilhabe an Kunst 
und Kultur – mit auf den Weg zu geben. 
Eine engagierte Mitstreiterin ist die Akademie 
„Off-Theater nrw“, die Theater- und Tanzpä-
dagoginnen und -pädagogen sowie Kultur-
managerinnen und Kulturmanager ausbildet. 
Damit leistet sie einen wichtigen Beitrag dazu, 
Kinder und Jugendliche für Kunst zu interes-
sieren, bestenfalls zu begeistern, sie zu ermu-
tigen, sich künstlerisch auszuprobieren und 
die Auseinandersetzung mit Kunst als selbst-
verständlich kennen zu lernen. 
In diesem Jahr feiert die Akademie ihr 30. 
Jubiläum und schaut auf eine bemerkens-
werte Erfolgsgeschichte zurück. 

Seit fünfzehn Jahren ist sie als gemeinwohl-
orientierte Weiterbildungseinrichtung aner-
kannt und wird in diesem Rahmen nach dem 
Weiterbildungsgesetz des Landes Nordrhein-
Westfalen gefördert. Durch ihr Angebot im 
Bereich Theaterpädagogik, Tanzpädagogik, 
Clownerie und Kulturmanagement bereichert 
sie mit ihrem Schwerpunkt in der Erwach-
senenbildung die Weiterbildungslandschaft 
Nordrhein-Westfalen.
Gerade Theater und Tanz sind für Kinder und 
Jugendliche eine wertvolle Herausforderung. 
Der Theatermacher Roberto Ciulli hat es so 
formuliert: „Das Spielen ist eine der wichtigs-
ten Übungsmöglichkeiten zum Leben.“ Im 
Spiel erfährt man viel über sich selbst. Und 
das nicht abstrakt, sondern auf eine ganzheit-
liche Weise und in Gemeinschaft mit anderen. 
Deshalb arbeiten wir in Nordrhein-Westfalen 
mit unseren engagierten Kinder- und Jugend-
theatern daran, möglichst alle Kinder und Ju-
gendlichen zu erreichen. Dass sie bei diesen 
ersten Erfahrungen gut begleitet sind, das ist 
auch das Verdienst der Akademie für Theater, 
Tanz und Kultur. In diesem Sinne gratuliere 
ich sehr herzlich zu 30 Jahren „Off-Theater 
nrw“ und wünsche auch für die Zukunft gutes 
Gelingen!

Ina Brandes, Ministerin Kultur & Wissenschaft

Grußwort von Ina Brandes, 
Ministerin für Kultur und Wissenschaft 
des Landes Nordrhein-Westfalen
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Liebe Freundinnen und Freunde 
des Off-Theaters,

30 Jahre ist es her, da wurde das Off-Theater 
in Düsseldorf gegründet. Drei Jahre später er-
kannte man, dass Neuss viel schöner ist und 
kam über den Rhein in die Quirinusstadt und 
bereichert seither die Neusser Kulturszene.
Das Off-Theater versteht sich als Schnittstelle 
zwischen Kunst, Kultur und Pädagogik. Der 
gemeinnützige Verein Off-Theater e.V. ist 
Träger der Akademie Off-Theater nrw und 
darüber hinaus lokal orientierter Veranstal-
ter und Produzent von Kultur: Theaterkurse, 
Maskenworkshops, Clownsworkshops, die ge-
meinsame mit dem Rheinischen Landesthe-
ater organisierte Bürgerbühne, Beiträge zur 
Neusser Kulturnacht, Ferienworkshops für 
Jugendliche gemeinsam mit der Volkshoch-
schule und vieles mehr. Mit dem Fachdienst 
für Integration und Migration des Caritas–
Verbandes Rhein-Kreis-Neuss initiierte und 
begleitet das Off-Theater seit 16 Jahren die 
Amateurtheatergruppe „Die Interkontinenta-
len in Neuss“, Menschen von 9 bis 70 Jahren 
unterschiedlichster Herkunft, die jährlich min-
destens eine Theaterproduktion erarbeiten. 
So sorgt der Verein für eine breite Palette 
interessanter Kulturprojekte, die unsere Stadt 
bereichert. Dafür danke ich dem Off-Theater 
e.V. im Namen des Rates und der Verwaltung 
der Stadt Neuss sehr herzlich!

Auch die Akademie Off-Theater nrw leis-
tet einen wichtigen kulturellen Beitrag. Die 
staatlich anerkannte, gemeinnützige und seit 
vielen Jahren vom Land NRW geförderte 
Bildungseinrichtung steht in engem Bezie-
hungsgeflecht mit kulturellen Institutionen 
und sowie Künstlerinnen und Künstlern. Die 
Akademie Off-Theater nrw hat dem Kultur-
bereich und vielen Kreativen in Neuss und 
über die Stadtgrenzen hinaus gute Dienste 
erwiesen: Über 2500 Menschen haben bis-
her die Akademie besucht und Fähigkeiten 
erworben, die sie selbst bereichern und sie 
qualifizieren, ihre Arbeit mit anderen Men-
schen kulturell und künstlerisch zu erweitern. 
Kulturschaffende und Fachkräfte aus der 
Kultur- Bildungs- und Sozialarbeit besuchen 
die Seminare in den Bereichen Theater- und 
Tanzpädagogik, Performance Art, Clownerie 
und Kulturmanagement. Die Akademie för-
dert damit das lebenslange Lernen und die 
Vermittlung kultureller Kompetenzen. Wir 
können uns glücklich schätzen, eine solche 
Institution in Neuss zu haben.
Dem Verein und der Akademie Off-Theater 
nrw wünsche ich weiterhin viel Erfolg und bin 
zuversichtlich, dass sie das kulturelle Angebot 
in Neuss auch in Zukunft mitgestalten.

Reiner Breuer, Bürgermeister

Grußwort des Neusser Bürgermeisters 
Reiner Breuer zum 30. Geburtstag
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Neuss kann sich glücklich schätzen, dass sich 
hier vor vielen Jahren das Off-Theater nrw, 
die Akademie für Theater, Tanz und Kultur, 
nebst ihrem dazugehörigen Trägerverein 
angesiedelt hat. Seit vielen Jahren verfolge 
ich mit Interesse und Freude, wie sich die 
Akademie, die im ganzen Bundesgebiet und 
darüber hinaus einen hervorragenden Ruf ge-
nießt, entwickelt hat.
Ich schätze mich glücklich, als ehemaliger 
externer Gutachter in Ausbildungsgängen an 
der Akademie Off-Theater tätig gewesen zu 
sein, zu dürfen! In meiner sonstigen Alltäg-
lichkeit sind die Tage in Neuss gewisserma-
ßen das Salz *) in der Suppe!
Die Akademie Off-Theater nrw ist eine der 
ersten Institutionen bundesweit, deren thea-
terpädagogische Teil- und Vollzeit-Lehrgänge 
vom Bundesverband Theaterpädagogik 
(BuT) anerkannt wurden. Und sie ist eine 
der ersten Einrichtungen, die mit zwei Hoch-
schulen in Anlehnung an den Bologna-Prozess 
eine Kooperationsvereinbarung in puncto ge-
genseitiger Anerkennung von Prüfungsleistun-
gen abschließen konnte.
Die Akademie Off-Theater zeichnet sich durch 
hohe Professionalität in Verwaltung, in Leh-
re und in der (ästhetischen) Präsentation 
aus. Mit anderen Worten: Theorie-Praxis und 
Praxis-Theorie bilden hier fruchtbringend, dis-
kursiv und flexibel ein Gemeinsames. Und es 
kommt ein Weiteres hinzu: Die an den Aka-
demie-Kursen Teilnehmenden sind in dieser 
Hinsicht Mit-Produzentinnen. Sie sind keine 
Konsumenten; denn sie verfügen ja bereits 
über basales und/oder spezielles (Erfah-
rungs-)Wissen, was sie in diese Akademie ein-

bringen und weiter entfalten können. Ich bin 
ein Freund eines sog. Zweiten Bildungsweges 
und einer Erwachsenenbildung, die eine Ge-
meinschaft von Lehrenden und Lernenden 
ist – ganz in der Tradition (alt-)griechischer 
Akademien – hier nun in Neuss beheimatet!
Mittlerweile ist das Off-Theater nrw zu einem 
bedeutenden Forum für Angehörige künst-
lerischer, pädagogischer und sozialer Berufe 
geworden. Kulturelle Bildung hat im ganzen 
Land Hochkonjunktur und hier, beim Off-The-
ater nrw, ist der Ort, an dem sich Menschen 
auf fundierte Weise in den Bereichen Theater, 
Tanz und Clownerie fort- und weiterbilden 
können.
Es fällt mir leicht, der Akademie Off-Theater 
nrw und seinem Trägerverein, dem Neusser 
Off-Theater e.V., zu gratulieren!

*) Es kann kein Zufall sein, dass die Akademie Off-
Theater in der SALZstrasse zu Neuss beheimatet ist!

Professor Dr. Gerd Koch

Diplom-Pädagoge: bis 2006 Inhaber der Professur 
für Theorie und der Sozialen Kulturarbeit (Thea-
ter) und bis 2010 Wissenschaftlicher Leiter des 
berufsbegleitenden Master-Studiengangs „Biografi-
sches und Kreatives Schreiben“ an der Alice-Salo-
mon-Hochschule Berlin

Grußwort von Prof. Dr. Gerd Koch 
ehem. Alice-Salomon-Hochschule Berlin
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Grußwort des Vorstands 
des Off-Theater e.V.

An einem Frühlingsabend im März 1994 sa-
ßen einige Theater- und Tanzschaffende so-
wie einige Pädagogen*innen um einen langen 
Küchentisch in Düsseldorf-Bilk. An diesem 
Abend wurde die Gründung eines Kultur-
vereins mit dem Namen Off-Theater e.V. be-
schlossen, aus dem heraus einige Zeit später 
das Off-Theater nrw, die Akademie für Thea-
ter, Tanz und Kultur hervorging.
Schon kurz nach der Gründung zogen bei-
de Institutionen nach Neuss: und zwar 
sowohl der gemeinnützige Verein Off-
Theater e.V, der Kurse und Workshops für 
Bürgerinnen und Bürger vor Ort anbietet 
als auch die gemeinnützige Akademie Off-
Theater nrw (gGmbh), die Fortbildungen 
für Pädagogen*innen und Kunstschaffende 
durchführt.  

Im Laufe der Jahre wurde die Akademie - 
weiterhin mit Hauptsitz in Neuss - zu einer 
Art Mekka für Kunstschaffende vieler Sparten 
sowie für Fachkräfte der Kultur-, Bildungs- 
und Sozialarbeit, die in der Kulturvermittlung 
wirken. Mittlerweile haben über 2500 Teil-
nehmende aus ganz Deutschland und einigen 
Anrainerstaaten die  Fortbildungen in Thea-
terpädagogik, Tanzpädagogik,  Performance 
Art, Clownerie oder Kulturmanagement be-
sucht, die berufs-/studienbegleitend sowie 
in Teilzeit oder in Vollzeitform durchgeführt 
wurden und werden. 
Aber auch der Trägerverein, das Off-Theater 
e.V. ist nicht mehr aus der Neusser Kulturland-
schaft wegzudenken, denn er wurde zu einer 
wichtigen Adresse für Neusser Bürger*innen 
die Kurse, Workshops und Projekte in den Be-
reichen Theater, Tanz, Musik und Clownerie 
besuchten.

In all den Jahren haben sich Verein und Aka-
demie kontinuierlich weiterentwickelt und 
ihr Angebot immer weiter ausgebaut. 
Wichtige Meilensteine waren dabei

–– die frühzeitige Kooperation mit vielen 
Fach- sowie Berufsverbänden im Theater- 
und Tanzbereich und aktive Mitwirkung 
in diesen Verbänden (BuT, DBfT, DBT, GTF, 
LAAW)

–– die Anmietung von eigenen Räumen ab 
2002 auf der Erftstraße in Neuss

–– der Umzug im Jahr 2006 in die neuen 
Räume an der Salzstraße

–– die staatliche Anerkennung der Akademie 
im Rahmen des Weiterbildungsgesetzes 
für NRW

–– die Zertifizierung durch den Bundesver-
band Theaterpädagogik (BuT) und die 
Anerkennung durch den Beirat Tanz im 
Deutschen Kulturrat

–– die Kooperation mit der Kölner Sporthoch-
schule und der Hochschule Niederrhein 
bei der gegenseitigen Anerkennung von 
Studienleistungen

–– die Zertifizierung durch den Gütesiegel-
verbund Weiterbildung und durch die 
Agentur für Arbeit (AZAV)

–– die Anerkennung nach dem Arbeitsneh-
merweiterbildungsurlaubsgesetz (AWbG)

–– der Erwerb der Berechtigung für Bafög 
und Bildungskredit (KfW)

–– Gründung der berufsbildenden Schule 
Akademie der Künste NRW in 2016

–– die Verleihung einiger Preise für die Bil-
dungsarbeit des Vereins vor Ort in Neuss

–– Integration von digitalen und hybriden 
Fortbildungen ins Angebotsportfolio
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In diesem Jahrzehnt hat die kulturelle Bil-
dung im schulischen und außerschulischen 
Bereich sowie innerhalb der öffentlich ge-
förderten Kulturinstitutionen einen enormen 
Bedeutungszuwachs erlebt. Um kulturelle Bil-
dung in ihrer ganzen Breite zur Entfaltung zu 
bringen, sind entsprechend viele Fachkräfte 
vonnöten. Wer sich als Fachkraft für kultu-
relle Bildung im Theater-, Tanz- oder Kultur-
bereich fortbilden lassen möchte, ist bei der 
Akademie Off-Theater nrw bestens aufgeho-
ben, denn hier unterrichten Dozierende 
mit umfangreicher künstlerischen und 
zugleich pädagogischen Expertise. 

Zusammenfassend lässt sich sagen: Verein 
und Akademie sind schon lange den Kinder-
schuhen entwachsen und haben die letzten 
30 Jahre sehr erfolgreich gemeistert. Für die 
nächsten  30 Jahre wünschen wir dem Verein 
und der Akademie alles Gute 

	 Ute Plaumann 
	 Bärbel Rommeswinkel

Prof. Dr. Jürgen Weintz
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Die Akademie Off-Theater nrw

Die Akademie versteht sich als Schnittstelle  
zwischen Kunst, Kultur und Pädagogik. 
Entstanden ist sie im Jahr 1994, als sich 
Theaterpädagogen*innen, Regisseure*innen, 
Tanzpädagogen*innen, Choreographen*innen 
und Kulturmanager*innen zusammenschlos-
sen, um einen Ort für kulturelle Weiterbil-
dung zu etablieren. 
Ausgangspunkt war die Erkenntnis, dass 
Pädagogen*innen, Lehrer*innen oder Sozial-
arbeiter*innen oft das künstlerische und me-
thodische Knowhow zur Durchführung von 
kulturellen Projekten fehlte und dass umge-
kehrt Theater-, Tanz-, Kunst- oder Kulturschaf-
fende mitunter mehr pädagogisches Rüstzeug 
benötigten, um die verschiedenen Zielgrup-
pen angemessen begleiten zu können. Da-
her wurde ein Lernort geschaffen, an dem 
Pädagogen*innen und Künstler*innen mitei-
nander und voneinander lernen können. 

Aus diesem Grund achtet die Akademie auf 
eine Doppelqualifikation der Lehrenden. 
Das gesamte Dozierenden-Team vereint eine 
umfassende künstlerische Expertise sowie 
langjährige Erfahrung in der Anleitung und 
Begleitung von Menschen jeden Alters mit un-
terschiedlichsten Hintergründen. 
Der Leitgedanke der Akademie ist die Über-
zeugung, dass künstlerisch-kulturelle Eigen-
Aktivität zu mehr Lebensintensität, zum 
persönlichen Wachstum, zu lebendigem Aus-
tausch sowie zur kulturellen und sozialen Teil-
habe beitragen kann. Das kulturpädagogi-
sche Verständnis des Off-Theaters nrw basiert 
auf einem erweiterten Kulturbegriff, der 
sowohl die Ausdrucksformen der Hochkultur 
als auch die Äußerungen der Alltags-, Breiten- 
und Subkultur mit einbezieht sowie für die 
Kulturvermittlungsarbeit nutzbar macht. 
Das pädagogische Selbstverständnis orien-
tiert sich an den Maximen von Selbstbildung, 
Vielfalt und Partizipation, weiterhin an den 

zentralen Prinzipien der pädagogischen 
Projektarbeit (wie der Orientierung an den 
Themen und Interessen der Beteiligten, dem 
Erleben von Selbstwirksamkeit und der Er-
möglichung von Selbstorganisation) sowie 
am Denkansatz der systemischen Pädagogik, 
die auf Stärkenorientierung und Ermutigung 
zur Selbstverantwortung zielt. 
Die Fortbildungsgänge beim Off-Theater nrw 
sollen dazu beitragen, die kulturellen, künst-
lerischen, pädagogischen und organisatori-
schen Kompetenzen der Teilnehmenden zu 
erweitern, damit sie erfolgreich Prozesse und 
Projekte der kulturellen Bildung initiieren 
und durchführen können. Die Fortbildungen 
befähigen sie zur Unterstützung von diversen 
Zielgruppen bei der Entwicklung eigener 
Ausdrucks- und Darstellungsformen, bei der 
sinnerfüllten Gestaltung ihrer Lebenswelt, bei 
der Teilhabe am kulturell-gesellschaftlichen 
Leben und beim wechselseitigen (inter-)kul-
turellen Austausch.

Qualitätssicherung, Kooperationen und För-
derung
Es ist der Akademie ein zentrales Anliegen, 
Fortbildungen mit einem hohen künstle-
risch-pädagogischen Qualitätsstandard anzu-
bieten, der sich an Richtlinien, Curricula und 
Empfehlungen der jeweiligen Fachverbände 
orientiert (insbesondere am Bundesverband 
Theaterpädagogik, am Deutschen Bundesver-
band Tanz, am Deutschen Berufsverband für 
Tanzpädagogik und am Fachverband Kultur-
management). Hinzu kommen regelmäßige 
Audits und Maßnahmen zur Qualitätssiche-
rung sowie die fortlaufende Evaluation der 
Lehrgänge.
Die Akademie ist zertifiziert nach dem Gü-
tesiegel Weiterbildung NRW und nach der 
AZAV der Agentur für Arbeit. Sie kooperiert 
mit der Hochschule Niederrhein im Hinblick 
auf die gegenseitige Anerkennung von er-
brachten Leistungen.
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Die Fortbildungsgänge bei der Akademie 
Off-Theater nrw

Die Fortbildungen in Theaterpädagogik (BuT®) 
werden sowohl berufs-/studienbegleitend in 
Teilzeit als auch in Vollzeit angeboten und 
starten im Frühjahr oder Herbst. Alle thea-
terpädagogischen Fortbildungsgänge sind 
anerkannt vom Bundesverband Theaterpä-
dagogik. In Vollzeit braucht der Abschluss 
zwischen sechs Monaten und einem Jahr, in 
Teilzeit hingegen doppelt so viel Zeit. Themen 
der theaterpädagogischen Fortbildungen sind 
unter anderem: Grundlagen des Schauspie-
lens, Regie und Inszenierung, Dramaturgie, 
Theorie des Theaters und Theatergeschichte, 
Bewegungs- und Tanztheater, Improvisati-
onstheater, Sprechtheater, Playbacktheater, 
Biographisches Theater, Chorisches Theater, 
Performance, Postdramatisches Theater so-
wie Methodik /Didaktik der Theaterpäda-
gogik. Die Fortbildung „Das Theater nach 
Augusto Boals“ startet einmal jährlich in der 
zweiten Jahreshälfte und läuft über sechs 
Wochenenden auf zehn Monate verteilt. Ne-
ben einer Auseinandersetzung mit dem The-
aterverständnis von Augusto Boal werden die 
praktische Erprobung und Reflexion seiner 
klassischen und neueren Theatermethoden in 
unterschiedlichsten Settings praktisch erprobt 
und im Hinblick auf ihre Anwendungsmög-
lichkeiten reflektiert.

Die berufsbegleitende bzw. studienbegleiten-
de Fortbildung in Diplom in Tanzpädagogik 
ist anerkannt vom Deutschen Kulturrat (Sek-
tion Tanz). Sie beginnt jährlich zum Frühjahr 
bzw. Herbst und geht über 21 Wochenenden 
zwei Jahre lang. Zentrale Themen sind die 
Bewegungslehren von Rudolf von Laban und 
Anna Halprin, funktionelle Anatomie und Phy-
siologie, rhythmisch-musikalische Grundlagen, 
Elementarer und Kreativer Tanz, verschiedene 
Tanzstile und Tanztechniken, Tanzkompositi-
on und Choreografie, Tanztheorie und Tanz-

geschichte, Grundlagen in Pädagogik,  sowie 
Methodik/ Didaktik der Tanzpädagogik.

Die neueste Fortbildung Performance Art 
startet immer zum Jahresende und geht in 
Teilzeit an acht Wochenenden über acht 
Monate. Die Teilnehmenden erhalten einem 
Einblick in die Entstehung der Performance 
Art und setzen sich aktiv, forschend mit ver-
schiedenen performativen Formaten aus den 
Bereichen Theater, Tanz, Musik und der Bil-
dende Kunst auseinander. Dabei werden eige-
ne Performances entwickelt, die Wirkung von 
Performance-Kunst erlebt und der Transfer 
performativer Methoden in die eigene beruf-
liche Praxis angeregt.
Die berufsbegleitende Fortbildung Kulturma-
nagement kompakt erstreckt sich über acht 
Monate, beinhaltet sechs Wochenenden und 
startet immer am Jahresende. Sie ermöglicht 
es den Absolventen*innen, größere Kulturpro-
jekte, Veranstaltungen und Events zu organi-
sieren, zu promoten und finanziell adäquat 
auszustatten. In der Fortbildung werden die 
erforderlichen Kenntnisse in den Bereichen 
Betriebswirtschaft, Marketing, Public Rela-
tions, Social Media, Kulturförderung. Fund-
raising und Sponsoring, Projekt- und Selbst-
management, Steuer-/Versicherungsfragen 
sowie Recht vermittelt.
Die Fortbildung Clownerie/Klinikclown (OT) 
beginnt immer in der ersten Hälfte des Jahres 
und qualifiziert für die kulturpädagogische 
Arbeit mit diversen Zielgruppen sowie für die 
künstlerische Tätigkeit als (Klinik-) Clown*in.
Alle Fortbildungen und Workshops sind nach 
dem Bildungsurlaubsgesetz anerkannt. Au-
ßerdem ist eine finanzielle Förderung in der 
Regel bundesweit durch Bildungsgutschein, 
Bildungsscheck oder andere Förderungen 
möglich.
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Theaterpädagogik

Ortrud Kegel

Das Theater Augusto Boals

Dominik 
Werner

Friderike  
Wilckens-von-Hein

Leonie Rohlfing Rike Schweizer Vanessa Thiel Tobias ReicheltNazli Reichardt Erik Werner Ute Wieckhorst 

Lidy Mouw Marion  
Müller-Dufft

 Monique Latour Britta Lesinski Chujun (Mila) Li 

Dirk WiefelFriderike 
Wilckens-von Hein

Jürgen Albrecht Jörg Dausend Konstanze 
Brüning

Regina JahnNadine FrenschRaphael Batzik

Max Daniel 
Joureau

Siegfried Bast

Unser Team

Performance Art

BBB Johannes 
Deimling

Sophia Firgau Bea Carolina 
Remark

Oleg ZhukovKathrin SpaniolOrtrud KegelSiegfried Bast
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Leitung/Büro

Ute Plaumann Anne Ebbeler

Clownerie

Tanzpädagogik

Roderick Haas Kerstin 
Timm-Peterß

Regina Jahn

Kulturmanagement

Jürgen Weintz Paula

Michelle König Max Daniel 
Joureau

Arne S.  
Kurzbach

Carlo Melis Undine Meza 
Coronado

Janna SchimkaDidem Günel 

Sandra Hein Olivia Platzer Florian Thelen Pia StrömerErik WernerDirk Oskar Plate

Saskia
Rauchmann
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Nicht nur die Akademie wird dreißig, auch ihr Trägerverein, Off-Theater e.V., feiert sein 30-jähriges 
Bestehen. Dieser veranstaltet im Großraum Neuss/ Düsseldorf Projekte und Seminare für Schulen, 
(Bildungs-) Einrichtungen aller Art sowie für pädagogische Fachkräfte. Hauptanliegen ist es, Menschen 
jeden Alters mit den Ausdrucksformen und Bildungsmöglichkeiten von Theater, Tanz und Kultur vertraut 
zu machen. 
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Gemeinsam mit dem Fachdienst für Integration und Migration der Caritas Sozialdienste gründete er vor 
sechzehn Jahren das interkulturelle Ensemble „Die Interkontinentalen ®“ – auf dem Bild anlässlich des 
25. Geburtstages auf der großen Bühne des Rheinischen Landestheaters (RLT).

DER TRÄGERVEREIN 
FEIERT MIT
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Akademie für Theater, Tanz und Kultur
Salzstr. 55, 41460 Neuss
Tel.: 02131/83319 und Fax 02131/83391  

Email: info@off-theater.de,
www.off-theater.de 

Fotos: Frank Vinken
Design: Kathrin Holighaus

Besuchen Sie uns online:
facebook: Akademie Off-Theater nrw
www.youtube.com/user/offtheaterde
www.instagram.com/offtheaternrw


